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Wir freuen uns, Ihnen einen weiteren Newsletter von Pro Natura Luzern zuzustel len. Mit diesem Newsletter
informieren wir Sie von Zeit zu Zeit über Aktuel les aus laufenden Projekten, zu interessanten Themen aus dem
praktischen Naturschutz, zu Arbeitseinsätzen oder anderen Neuigkeiten von Pro Natura Luzern.

Pro Na tu ra Luzern such t e i ne Prä s i d en t i n /
e i nen Prä s i d en ten

Der bisherige Präsident, Stefan Lauber, wird an der kommenden
Generalversammlung zurücktreten. Pro Natura Luzern möchte das
Ehrenamt mögl ichst ohne Verzögerung neu besetzen und sucht
deshalb eine Präsidentin oder einen Präsidenten. Zu den
Kernaufgaben gehört im Rahmen der Vorstandstätigkeit die
Leitung der Sitzungen und der Generalversammlung. Begrüsst
werden auch ein Mitwirken bei personel len und finanziel len
Entscheidungen sowie die Bereitschaft zum Übernehmen von
Repräsentationsaufgaben.

Der Vorstand von Pro Natura Luzern sucht überdies engagierte
Personen, die die zukünftige Tätigkeit von Pro Natura Luzern
mitgestalten möchten. Als Mitgl ied des Vorstandes entscheiden Sie
mit über die strategische Ausrichtung des Vereins und treffen
gemeinsam mit den übrigen Mitgl iedern wichtige Entscheide. Sie
erhalten dabei Einbl ick in unsere Naturschutzprojekte und in die
aktuel le Umweltpol itik.

www.pronatura-lu.ch/kontakt

Dienstag , 2 1 . M ä rz 201 7, 1 9.00 Uhr : Vort rag
«Na tu rgä rten - schön , wi l d und gesta l tet»

Landschaftsarchitekt Rolf Heinisch berichtet in seinem Vortrag
über die Bedeutung und die Bedrohung naturnaher Flächen im
Siedlungsgebiet und zeigt auf, was ein Naturgarten ist, wie er
gepflegt werden kann und warum er (ent-)spannend sein kann.

Der Vortrag ist öffentl ich und findet im Natur-Museum Luzern am
Kasernenplatz statt. Anschl iessend an den Vortrag folgt die 60.
Generalversammlung von Pro Natura Luzern.
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Trockensteinmauer. Foto: Florin Rutschmann
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1 1 . /1 8 . /25./30 März : Wi l d e Sträucher i n Ruswi l ,
H ochdorf, Su rsee und Wi l l i sa u

Standortgerechte, einheimische Wildsträucher sind ein Gewinn für
jeden Garten und erhöhen die Artenvielfal t. Blätter, Blüten und
Früchte bieten von Frühjahr bis Spätherbst eine gute
Nahrungsgrundlage für Insekten und Vögel .

Pro Natura Luzern berät Sie im März an vier Märkten und verkauft
vor Ort bel iebte einheimische Wildsträucher zu günstigen Preisen.

Ruswil , Samstag, 1 1 . März, 9 – 15 Uhr

Hochdorf, Samstag, 18. März, 9 – 17 Uhr

Sursee, Samstag, 25. März, 9 – 17.30 Uhr

Wil l isau, Donnerstag, 30. März, 8 – 17.30 Uhr

Samstag , 25. Mä rz : Früh l i n g sexku rs i on
«Dem Biber au f der Spu r»

Wir wandern entlang der Lorze und begeben uns auf Spurensuche.
Dabei erfahren Sie Spannendes über die Lebensweise der Biber.
Wie könnte der nagende Landschaftsarchitekt die Lorze zu einem
artenreicheren Lebensraum umgestalten?

Leitung: Magdalena Arnold, Hal lo! Biber Zentralschweiz

Treffpunkt: 14:00 Uhr, Bushaltestel le Cham, Lorzenmatte
(Hagendorn)Mitnehmen: dem Wetter angepasste Kleidung.

Anmeldung: bis 23. März an
zentralschweiz@hal lobiber.chwww.pronatura-lu.ch/hal lobiber

Druckfr i sch & vie l fä l t i g :
Veransta l tu ng sprog ramm 201 7

Pro Natura Luzern bietet zwischen März und November zahlreiche
öffentl iche und kostenlose Veranstaltungen an. Kommen Sie mit
auf die Suche nach Biberspuren oder erleben Sie die Brunft der
Rothirsche in den Voralpen. Helfen Sie bei der Pflege von
Lebensräumen mit oder spazieren Sie mit der ganzen Famil ie
entlang des Baldeggersees.

Das attraktive Veranstaltungsprogramm 2017 ist demnächst unter
www.pronatura-lu.ch als PDF-Dokument oder auf Wunsch als
gedruckte Fassung erhältl ich (Bestel lungen nimmt die
Geschäftsstel le gerne entgegen).

www.pronatura-lu.ch

Pfaffenhütchen. Foto: Niklaus Troxler

Biberspuren. Foto: Marleen Schäfer

Rothirsch. Foto: bl ickwinkel/S.Gerth

www.pronatura-lu.ch/mitgliederinformationen.php
http://pronatura-lu.ch/termine/termin/hochstamm-obstbaeume-pflanzen/
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He l fen S ie Fröschen , Kröten und Mol chen
über d i e Stra sse !

Das Team der Amphibienzugstel le Huwil -Nunwil (Hochdorf) sucht
weitere Helferinnen oder Helfer für die kommende
Amphibienwanderung. Diese beginnt Ende Februar/Anfang
März.Frösche, Kröten und Molche wandern von ihren
Winterverstecken zu den nächsten Gewässern, wo sie sich
sammeln, um sich zu paaren. Damit auf viel befahrenen Strassen
kein Massaker entsteht, kontrol l ieren Freiwil l ige tägl ich die
aufgestel l ten Zäune und tragen die Tiere sicher über die Strasse.

Interessierte, die etwas für den Tier- und Naturschutz tun
möchten, melden sich bei Katharina Pastore, k.pastore@gmx.ch,
041 917 28 51 , 076 343 12 54.

Informationen zu Amphibien und zur jährl ichen Wanderschaft:
www.karch.ch

Erdkröte auf gefährl icher Wanderschaft. Foto: Roger Hodel
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Pro Natura Luzern ist mit rund 5'000 Mitgl iedern die grösste Naturschutzorganisation im Kanton Luzern. Gegründet wurde sie 1957
als Sektion von Pro Natura (früher Schweizerischer Bund für Naturschutz SBN). Neben dem Schutz bedrohter Arten und der Schaffung
von Naturschutzgebieten setzt Pro Natura heute auf einen umfassenden Schutz der natürl ichen Lebensgrundlagen.

Sie erhalten diesen Newsletter, weil Sie diesen auf unserer Webseite abonniert haben. Fal ls Sie ihn künftig nicht mehr erhalten
möchten, tei len Sie uns dies bitte per Mail an luzern@pronatura.ch mit.




